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1 Erläuterungen/Abkürzungen 
 
Verzeichnet sind nur explizit zitierte Werke; ich beschränke mich auf die zu ihrer Auffindung 
nötigen Angaben (auf weitere Verlagsorte, Reihen- und einige Untertitel verzichte ich). Auch 
Klassiker, die editionsunabhängig auf einschlägige Weise in Text oder Fußnoten zitiert werden 
konnten (innere Zitation, ggf. nach deutschen oder englischen Standardübersetzungen), sind 
nicht aufgeführt.  
 
Textgrundlage für Anselms Werke ist F.S. Schmitts Edition der Opera Omnia. 6 Bde. Se-
ckau/Rom/Edinburgh 1938-61 (= OO); s.a. PL (Migne, Patrologia Latina) 158-159 sowie Schmitts 
und Southerns Ausgabe von DHM (Oxford 1969). Verwendet wurden Schmitts Übersetzungen 
in den zweisprachigen Ausgaben von M, P, CDH (Stuttgart-Bad Cannstatt 1964/1962, München 
1956), H. Zimmermanns Übertragung von CDH (http://12koerbe.de/pan/curdeus.htm, 2006), 
die englischen Übersetzungen der Basic Writings von T. Williams (Indianapolis 2007), der Letters 
von W. Frölich (3 Bde, Kalamazoo 1990-94), der Prayers and Meditations von B. Ward (New York 
1973) und eigene Übersetzungen. Weitere Werkausgaben (etwa der Freiheitsschriften) sind im 
Folgenden unter den Herausgebern oder Übersetzern aufgeführt, wenn vor allem aus deren 
Kommentaren zitiert wurde (z.B. Enders, Sciuto, Verweyen). Alle Zitate sind der aktuellen 
Orthographie und Grammatik angepasst.  
 
Anselms Werke wurden folgendermaßen abgekürzt (in chronologischer Folge):   
M = Monologion 
P = Proslogion mit Gaunilos „Quid ad haec respondeat quidam pro insipiente“ (= PI) sowie An-
selms ‚Responsio‘ (= R) „Quid ad haec respondeat editor ipsius libelli“  
DV = De veritate 
DLA = De libertate arbitrii 
DCD = De casu diaboli 
DG = De grammatico 
EIV = Epistola de Incarnatione Verbi 
CDH = Cur Deus homo 
DCV = De conceptu virginali et originali peccato 
DC = De concordia praescientiae et praedestinationis et gratiae Dei cum libero arbitrio 
DHM = De humanis moribus 
 
Die darüber hinaus (begrenzt) verwendeten Abkürzungen und Siglen sind Standard und dürften 
auch international verstehbar sein (biblische Bücher, Werke Thomas‘ und Kants usw.). Erläutert 
seien aber:  
 
DH = Denzinger-Hünermann, d.i. Hünermann, P. (Hg.): Enchiridion symbolorum definitionum et dec-
larationum de rebus fidei et morum. Freiburg 422009 
Ep. = Epistola/Epistula 
FR = Johannes Paul II., Enzyklika Fides et ratio (1998) 
GCS = Die Griechischen Christlichen Schriftsteller. Berlin 1897ff. 
GEzR = Gemeinsame Erklärung zur Rechtfertigungslehre des Lutherischen Weltbunds und der Katho-
lischen Kirche (1999) 
KKK = Katechismus der Katholischen Kirche (1993) 
KSA = Kritische Studienausgabe der Werke Nietzsches. München 1980 
LK = Leuenberger Konkordie der Gemeinschaft evangelischer Kirchen in Europa (1973) 
LThK = Lexikon für Theologie und Kirche. Freiburg 21957-1968, 31993-2001   
TRE = Theologische Realenzyklopädie. Berlin 1977-2004  
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